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Anthocharls charlonia Dons, in Europa l

Der Krieg hat mich auf den mazedonischen

Kriegsschauplatz geführt. Der Dienst ließ mir ab

und zu eine kleine Spanne Zeit, um mich mit der

mir lieben Entomologie zu befassen.

So besuchte ich in Uskub eine Zeitlang im

April uml Mai 1018 ziemlich regelmäßig jeden Mit-

tag zwischen 12 und 2 Uhr eine sonnige Anhöhe vor

der Stadt, einen Vorsprung des die Stadt beherr-

schenden Berges Wodno.
Die Anhöhe war mit einem verwilderten Wein-

berg , Hecken, Lupinearten, Aristolochia, Dolden-

gewächsen, und einigen Mandel- und Pfirsichbäumen

bestanden. Dort oben spielten in der Sonne die

Podalirius-Fsitei so herrlich. Die hauptsächlichsten

Arten, welche hier das Bild beherrschten, waren nach

Mitte April EUchloe heim, Colias edusa, Argynnis

lathoi

Hier gaukelte nun eines Mittags, mit einer Bclia

spielend, in ziemlich pieridenhaftem, d. h. unstetem

und schwächlich erscheinendem Flug, ein zitronen-

gelber Falter von belia-Gr'ö&e vor meinem Netz,

den ich sofort als etwas Besonderes ansprach. Ein

rascher Schlag brachte den Falter in meinen Besitz.

Er harrt z. Z. leider noch unter meinen Tütenfaltern

der Präparation.

Da der Falter in allen Einzelheiten mit dem im

„Seitz" gegebenen Bild und Beschreibung von Anth.

charlonia, Dom. übereinstimmt (höchstens vielleicht

das Grün der Unterseite matter ist als dort und der

kleine weiße Mitteltleck der Hinterllügelunterseite

erscheint mir etwas undeutlicher, als nach der Be-

schreibung und Abbildung normale Stüke aulwei-

sen; Vergleichstücke konnte ich bis jetzt nicht be-

sichtigen), so ist wohl anzunehmen, daß es sich um
ein Stück von Anthoch. charlonia-^ handelt. Im

Seitz ist kein Fundort in Europa angeführt.

Trotz eifrigen Aufpassens an diesem und den folgen-

den Tagen konnte ich kein zweites Stück dort zu

Gesicht bekommen.
Da ich natürlich im Feld kein Bestimmungswerk

mitführte, konnte "~h von dort aus damals nicht, so-

fort mit einer genauen Mitteilung hervortreten, da

mir der Typ charlonia nicht so gegenwärtig war,

wie es hierfür wohl notwendig ist. Da ich keinen

zweiten derartigen Falter dort entdecken konnte und

belia und edusa dort so häufig waren zur gleichen

Zeit, trug ich mich auch mit der Vermutung, es mit

einem Bastard beliaXedusa zu tun zu haben, wenn

auch eine solche Bastardierung wissenschaftlich doch

etwas zu Bedenken veranlaßt. Nach Vergleich mit

dem Seitzwerk möchte ich aber doch entschieden für

charlonia stimmen.

Das beigefügte Aquarellbild') wurde seinerzeit

von mir im Felde angefertigt, um bei eventuellem

Verlust des Falters diesen Beleg wenigstens zu haben.

An jenem Abhang konnte ich folgende Rhopalo-

ceren erbeuten in jener Zeit und im Sommer:

macliaon, podalirius, eanclaeus, polyxena cerysi,

|
crataegi, brassicae, rapae, napi, ergane? dap

bclia, cardamines, rhamni, edusa, hyale, heli

napis, japgyia, (od. larissa?), briseis, semele, anthe,

stattlinus, aegeria, clymene, megera, jurtina, lycaon,

pamphilus, rivularis, atalanta, cardui, io, urticae,

polychloros, antiopa, c-aUntm, cinxia, ph
meridonalis, athalia, lathonia, pandora, lucina, rubi,

virgaureae, thersarnon, ottomanus?, thetis?, ph

argus, ärgyrognomon?, icarus, meleager, bellargus,

jolas, melanops, euphemus, argiolus, verschiedene

Hesperiden. Dr. Hau ß 1 er.

li Der Notiz, des Verf. ist ein Aquarellbild beig

das zweifellos ein <J von A. charlonia darsti

zu einer Reproduction nicht scharf genug ausgeführt ist.

il. Hed.
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